
Österreichwissen: Online nachschlagen im Austria‐Forum 

 

Das Austria‐Forum etabliert sich zunehmend als interessante und verlässliche 

Online‐Enzyklopädie. Derzeit informieren insgesamt eine halbe Million Texte, 

Bilder und Multimediabausteine zu vorwiegend österreichrelevanten 

Themen. Zum weiteren Ausbau werden neue Finanzierungsquellen 

erschlossen. 

 

 

 

Das Austria‐Forum stellt unter  www.austria‐forum.org verlässliche Informationen mit 

Österreichschwerpunkt sowie spezifische Aspekte der Allgemeinbildung jenseits tagesaktueller 

Themen zur Verfügung. Derzeit umfasst das Austria‐Forum etwa eine halbe Million Objekte (das sind 

Texte, Bilder oder Multimediabausteine) mit vorwiegend österreichischem Bezug. Bis Ende 2016 soll 

es auf ca. 3 Millionen Objekte wachsen. 

 

Vielfältige Inhalte multipel verlinkt 

 

Das ambitionierte Vorhaben wird inhaltlich gleich aus mehreren Quellen gespeist: Zum einen greift 

das Austria‐Forum auf diverse Österreichlexika zurück. Daneben werden große Themenblöcke wie 

das „ABC der Volkskunde“ von ehrenamtlichen Editorinnen und Editoren aufbereitet. Unter dem Titel 

„Essays“ stehen mehrere tausend interessante Aufsätze aus verschiedenen Quellen zur Verfügung. 

Einen weiteren wichtigen Eckpfeiler bilden ganze Bücher, die in blätterbarer Form unter „Web 

Books“ bereitgestellt werden. Beiträge aus anderen Quellen, die dies erlauben (z. B. Wikipedia), 

werden bei Bedarf übernommen und vorher noch verifiziert. Das umfangreiche Angebot runden 

200.000 Bilder und Filme aus diversen Archiven sowie 9.000 Stiche aus dem Kronprinzenwerk ab. 

Eine Besonderheit bildet die multiple Verlinkung: So werden beispielsweise Bilder aus alten Büchern 

mit entsprechenden Inhalten im Forum verlinkt. 

 

 

Hilfe beim Verifizieren gesucht 

 

Besonderes Augenmerk wird auf die Korrektheit der Einträge gelegt. Anders als in vielen Online‐

Nachschlagewerken werden nur verifizierte Beiträge veröffentlicht. Daher bietet sich das Austria‐

Forum insbesondere für den schulischen Bereich (z. B. vorwissenschaftliche Arbeiten) aber auch als 

Nachschlagewerk für Interessierte aus Journalismus, Politik, Forschung und Wirtschaft an. Zum 

Verifizieren einzelner Themen oder auch gleich ganzer Bereiche werden laufend qualifizierte 

Personen gesucht. Details dazu sind unter  austria‐

forum.org/af/Infos_zum_AF/Anleitung/Verifizierung zu finden.  



Crowdfunding für weiteren Ausbau 

 

Am weiteren Ausbau des Austria‐Forums und insbesondere der englischen bzw. mehrsprachigen 

Darstellung wird gearbeitet. Dafür werden laufend Sponsorinnen und Sponsoren gesucht. Die 

unterstützenden Personen bzw. Organisationen werden im „virtuellen Haus“ verewigt. Die 

Spendenbeiträge spiegeln sich namentlich in Form von virtuellen Ziegelsteinen, Fenstern oder 

Balkonen im Haus wider. Das virtuelle Haus sowie ausführliche Informationen und Videoclips finden 

sich unter  austria‐forum.org/af/Crowdfunding . 

 

Kontakt: 

Em.Univ.Prof. Dr. Hermann Maurer 

Institut für Informationssysteme und Computer Medien 

Inffeldgasse 16c, 8010 Graz 

Tel.: +43 316 873 5612 

E‐Mail:  hmaurer@iicm.edu 

 


